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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

wenn ein Kind geboren wird ist das fast immer ein Grund zu 

großer Freude. Es ist ein wunderbares Ereignis, dass ein kleines 

Menschlein mit großen Augen die neue Welt entdeckt, auch 

wenn ein Baby ohne die Hilfe der Eltern fast gar nichts kann. 

Und auch wenn es noch so hilflos ist wird es von der ersten 

Minute an geliebt und alle freuen sich über das neue Leben. 
 

Auch in der Bibel kommt die Freude über eine Geburt vor. So 

zum Beispiel im Monatsspruch für den Februar, zu finden im 1. 

Buch Mose. Er lautet: Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. 

Sara ist Mutter geworden. Endlich! Was für ein Wunder! Si-

cherlich ist jede Geburt ein wunderbares Ereignis und jedes 

neue Menschenkind ist ein großes Wunder. Dass innerhalb von 

einigen Monaten im Mutterleib aus dem Zusammenschmelzen 

von einigen Molekülen ein fertiger Mensch mit Augen, Ohren, 

Hände, Füßen und allen Organen wird, bringt mich immer wieder 

zum Staunen. 
 

Doch bei Sara wird dieses Wunder noch größer. Denn sie ist 

alt, nach aller menschlichen Erfahrung viel zu alt für eine 

Schwangerschaft. Deshalb lachte sie schon in ihrem Zelt, als 

Gottes Boten Abraham die bevorstehende Schwangerschaft 

seiner hochbetagten Frau ankündeten. Nun – einige Monate und 

Kapitel weiter – ist der lang ersehnte Sohn Isaak endlich da 

und Sara erinnert sich an das Versprechen Gottes. Und wieder 

lacht sie. Ob aus Freude, aus Erleichterung oder aus einer Mi-

schung von beidem bleibt offen. 
 

Das Lachen Saras wird dann zum Namen. Denn Isaak bedeutet 

in seiner hebräischen Form  Jizhaq  soviel wie „Er (Gott) lach-

te“ oder auch „Er möge lachen“. Da wird die Freude über die 
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wunderbare Geburt in einem Namen festgehalten. Sein ganzes 

Leben lang werden Isaak und seine Eltern daran erinnert, welch 

freudiger Anlass seine Geburt war. 
 

Da es inzwischen weitgehend unüblich ist, bei der Namenswahl 

der Kinder auch die Bedeutung des Namens zu berücksichtigen, 

gibt es derartige Erinnerungshilfen bei uns nicht. Aber spätes-

tens an Tagen wie dem Geburtstag erinnern sich die Eltern 

dann doch an die Freude über die Geburt ihres Sprösslings. Da 

werden dann auch noch mal die alten Fotos herausgesucht und 

wehmütig betrachtet. Und alle freuen sich – hoffentlich! - dar-

über, wie es denn damals begann mit dem kleinen, hilflosen, 

aber liebenswerten Baby. Und diese Freude hält an, auch wenn 

man sich sorgt, auch wenn der Lebensweg der Kinder nicht im-

mer so verläuft wie es die Eltern gerne hätten. Doch die Freu-

de über das Kind und die Liebe zu ihr oder ihm, die hört nicht 

auf.  
 

Ich weiß, es gibt da auch Ausnahmen. Gewalt in der Familie 

kommt leider immer wieder vor. Und manchmal sind Eltern auch 

hilflos, wenn ihr Kind schwierige Wege geht. Und damit sind 

nicht nur schlechte Schulnoten gemeint. Die könnten sogar dem 

übertriebenen Ehrgeiz der Eltern geschuldet sein. Nicht jedes 

Kind ist hochbegabt, nicht jedes Kind muss studieren. Kinder 

dienen nicht dazu, die eigenen Träume zu verwirklichen. Doch 

es ist nicht immer leicht, die Kinder ihre eigenen Wege gehen 

zu lassen, wenn man doch andere Vorstellungen hatte. Und sie 

vor allen Widrigkeiten des Lebens beschützen geht trotz aller 

Liebe auch nicht. 
 

Was aber bleiben sollte ist die Liebe zueinander und die Freu-

de über die Kinder. Daran erinnert dieser Vers aus der Bibel: 
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Gott ließ mich lachen. Nicht über einen guten Witz, sondern 

über das Wunder des Lebens, jenes großartige Geschenk Got-

tes. Und ab und zu kann man das auch mal zeigen, zum Beispiel 

indem man seine Kinder unverhofft in den Arm nimmt und ihnen 

sagt, wie sehr man sich über sie freut, selbst wenn das Zu-

sammenleben manchmal seine Tücken hat. 
 

Ihnen allen wünsche ich eine gute und freudige Zeit, ob mit 

Kindern oder ohne! 
 

Ihr 

Gernot Ratajek-Greier 
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Aus der Gemeinde       
 

 

Pfarrer Lukat verstorben 
 

Mit etwas Verspätung erfuhren wir, dass 
Rudi Lukat, Pfarrer unserer Gemeinde 
von 1975 bis zum Frühjahr 1981, am 29. 
September 2022 im Alter von 81 Jahren 
in Wesel verstarb. Mit seiner Familie ver-
trauen wir darauf, dass er nun gut aufge-
hoben ist in Gottes Ewigkeit.  

 
 

 
 

Karnevalistischer Gottesdienst 
 

Auch dieses Jahr wird es wieder einen 
Karnevalsgottesdienst geben. Also mit 
Kostümierung nach Lust und Laune, 
Tanzgruppe und Kölschen Tön.  
 

Da die Tanzgruppen des KV Bielstein am ei-
gentlichen Karnevalssonntag im Ründerother 
Zug unterwegs sind, feiern wir den Gottesdienst 
eine Woche vorher am 12. Februar. Dazu sind 
selbstverständlich alle mit Spaß an der Freud 
herzlich eingeladen! 

 

Wer an diesem Tag gerne einen Gottesdienst ganz ohne Karneval 
besuchen will, kann entweder um 9.00 Uhr zum Gottesdienst nach 
Weiershagen kommen oder um 12.00 Uhr zum Taufgottesdienst in 
die Drabenderhöher Kirche. Auch der Gottesdienst in der Nachbar-
gemeinde Marienberghausen um 10.00 Uhr ist karnevalsfrei. Es ist 
also für alle etwas dabei. 
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Einladung zur  
Diamantenen Konfirmation 
 

Wer 1962 oder 1963 konfirmiert wurde, ist herzlich ein-
geladen am 16. April das Fest der Diamantkonfirmation 
in unserer Kirche zu feiern. Bitte melden Sie sich bis 
zum 17. März im Gemeindebüro an, damit wir einen 
Überblick bekommen. Dabei ist es nicht wichtig, in welcher Kirche Sie 
damals konfirmiert wurden, wir laden alle Konfirmandinnen und Kon-
firmanden dieser Jahrgänge herzlich ein, nicht nur die seinerzeit in 
Drabenderhöhe Konfirmierten.  
Übrigens: Die Goldene Konfirmation findet dieses Jahr am 4. Juni 
statt. Wer 1973 konfirmiert wurde, kann sich den Termin schon ein-
mal vormerken. 
 

 
 

Zitat: Es gibt nur ein Mittel, sich wohlzufühlen: Man muss lernen, 
mit dem Gegebenen zufrieden zu sein, und nicht immer das ver-
langen, was gerade fehlt.                                                  Theodor Fontane 
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Vielen Dank… 
 

für die großzügige Unterstützung bei der Sammlung für die Tafel am  
6. Dezember 2022. Diesen Dank hat uns die Tafel Oberberg-Süd 
übermittelt und diesen geben wir nun ger-
ne weiter an Sie, die Spender.  
Es wurden nicht nur Lebensmittel ge-
spendet, sondern manche Gemeindeglie-
der unterstützten die Tafel auch mit Geld-
spenden. 
In der Zeit von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
konnten Heidi und Werner Sträßer über 
100 Pakete in unserem Gemeindehaus in 
Drabenderhöhe in Empfang nehmen. Es waren große und kleine Pa-
kete, schwere und leichtere Pakete darunter, die Pakete waren immer 
liebevoll gepackt mit Lebensmitteln. In einigen befand sich aber auch 
Spielzeug oder ein kleiner Tannenbaum. 

Viele Menschen aus unserer Gemeinde 
haben sich an dieser Aktion auch in 
diesem Jahr wieder beteiligt, ihnen ge-
hört unser besonderer Dank. So hat 
auch, wie bereits in den vergangenen 
Jahren, unser evangelischer Kindergar-
ten vier große Pakete beigesteuert. Die 
Eltern hatten mit ihren Kindern passen-

de Lebensmittel ausgesucht, die in jeder Gruppe 
zu je einem großen Paket zusammengestellt und 
von Frau Knips ins Gemeindehaus gebracht 
wurden. Leider durften die Kinder wegen der 
Corona- Pandemie nicht mit ins Gemeindehaus 
kommen.  
Um 16:00 Uhr wurden dann die Pakete von den 
Mitarbeitern der Tafel abgeholt. Am Mittwoch, 
den 7. Dezember 2022, wurden die Pakete an 
die Kunden der Tafel, an Einzelpersonen oder Familien, ausgegeben. 
Für die vielen und großzügigen Spenden bedanken wir uns nochmals 
im Namen der Tafel Oberberg- Süd. 
 

Für das Presbyterium 
Heidi und Werner Sträßer 
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Glaube bewegt 
 

Zum Weltgebetstag 2023  
aus Taiwan 
 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesi-
schen Festland. Doch es liegen Welten zwi-
schen dem demokratischen Inselstaat und 
dem kommunistischen Regime in China. Die Führung in Peking be-
trachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zurückholen“ – 
notfalls mit militärischer Gewalt. Das international isolierte Taiwan 
hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der 

Chip-Produktion ist das High-
Tech-Land für Europa und die 
USA wie die gesamte Weltwirt-
schaft bedeutsam. Seit Russ-
lands Angriffskrieg auf die Ukra-
ine kocht auch der Konflikt um 
Taiwan wieder auf. 
In diesen unsicheren Zeiten 
haben taiwanische Chris-tinnen 
Gebete, Lieder und Texte für 
den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, den 3. 
März 2023, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde 
diese Gottesdienste. „Ich habe 
von eurem Glauben gehört“, 
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-
19. Wir wollen hören, wie die 
Taiwanerinnen von ihrem 
Glauben erzählen  und mit 
ihnen für das einstehen, was 
uns gemeinsam wertvoll ist: 
Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte.   
Die Hauptinsel des 23 Millionen 
Einwohner*innen zählenden  
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Pazifikstaats ist ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf klei-
ner Fläche wechseln sich schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen und 
Sandstrände ab. Über 100 kleine Korallen- und Vulkaninseln bieten 
einer reichen Flora und Fauna Lebensraum. Bis ins 16. Jahrhundert 
war Taiwan ausschließlich von indigenen Völkern bewohnt. Dann 
ging die Insel durch die Hände westlicher Staaten sowie Chinas und 
Japans. Heute beherbergt Taiwan eine vielfältige kulturelle und 
sprachliche Mischung. Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten als Indi-
gene. 
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan geht 
zurück auf den chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und 1949. 
Damals flohen die Truppen der nationalchinesischen Kuomintang vor 
den Kommunist*innen nach Taiwan. Es folgte nicht nur der 
wirtschaftliche Aufschwung als einer der „asiatischen Tiger-Staaten“, 
sondern auch die Errichtung einer Diktatur. Nach langen Kämpfen 
engagierter Aktivist*innen z.B. aus der Frauenrechts- und 
Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 die ersten demokratischen 
Wahlen statt. 
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demokratie. 
Gerade die junge Generation ist stolz auf Errungenschaften wie 
digitale Teilhabe, Meinungsfreiheit und Menschenrechte. Der 
hektische Alltag in den Hightech-Metropolen wie der Hauptstadt 
Taipeh ist geprägt von Leistungsdruck, langen Arbeitstagen und 
steigenden Lebenshaltungskosten. Und doch spielen Spiritualität und 
Traditionen eine wichtige Rolle.  
Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, der 
daoistische und buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des religiö-
sen Lebens sind die zahlreichen bunten Tempel. Christ*innen ma-
chen nur vier bis fünf Prozent der Bevölkerung aus. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum 
Weltgebetstag rund um den 3. März 2023 laden uns Frauen aus dem 
kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können – egal wie unbedeutend wir erscheinen 
mögen. Denn: „Glaube bewegt“! 
 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

 



 

  

 

10 

Weltgebetstag 
 

Und auch wir in unserer Gemeinde möchten wieder 
einen besonderen selbstgestalteten Gottesdienst an diesem Tag hal-
ten.  
Wir laden herzlich ein zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan am Frei-
tag, dem 03.03.2023 von 16.00 Uhr bis 18 Uhr in die Ev. Kirche in 
Drabenderhöhe. (Ab 16.00 Uhr Ankommen mit Kaffee etc., um 17.00 
Uhr Gottesdienst.) Thema des Gottesdienstes ist: „Glaube bewegt“.  
 

Bisher hat diesen u.a. der Frauenkreis mit organisiert, aber schon 
längst ist der Weltgebetstag nicht nur der Frau, sondern allen gewid-
met. Möchten auch Sie sich gerne an diesem Tag am Gottesdienst 
und an den dazugehörigen Vorbereitungen beteiligen, melden Sie 
sich sehr gerne bei einem/r Presbyter*in. Gerne können Sie mich 
auch unter 0162-4918663 erreichen. Wir freuen uns schon sehr, ganz 
besonders auf die rege Teilnahme an diesem besonderen Gottes-
dienst. 
 

Carolien Horwath, Presbyterin 

________________________________________ 
 
 

Aufruf zur Beteiligung am Projektchor für den  
Weltgebetstag 2023 
 
 

Wir laden alle ein, die gerne singen, im Projektchor für den Gottes-
dienst mit zu singen. 
 

Wir treffen uns montags, und zwar am 6., 13., 20. und 27. Febru-
ar, jeweils von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Drabenderhöhe. 
 

Wir freuen uns, wenn Sie sich wieder am ge-
meinsamen Singen beteiligen und dadurch den 
Gottesdienst am Weltgebetstag mit Ihrem Ge-
sang bereichern.  
 

Hanna Groß, Kirchenmusikerin 
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Betrifft: 

Evangelischer  
Kindergarten –  
Familienzentrum 
 

Trauerkoffer 
 

Im letzten Jahr besuchte ich eine Fortbildung zum Thema: „Musst du 
auch sterben? – Wenn Kinder nach Sterben und Tod fragen“.  
Dort entstand für mich die Idee einen Trauerkoffer für den Kindergar-
ten zu erstellen. 

Die Umsetzung begann 
mit der Suche nach ei-
nem geeigneten Koffer. 
Gertrud und Michael 
Seimen stifteten uns 
einen schönen, alten 
Koffer, der schon viele 
Jahre „auf dem Buckel“ 
und schon einiges erlebt 
hat. Vielen Dank dafür! 
Nun wurde der Koffer 
mit Dingen gefüllt, die 
man bei der Trauerar-
beit mit Kindern ver-
wenden kann wie z.B. 
Kuscheltiere, Kerzen, 
Bücher, Steine, Bilder-
rahmen etc. Trauer ist 
jedoch nicht immer ver-

bunden mit dem Tod. Kinder trauern auch, wenn Freunde den Kin-
dergarten verlassen, weil sie umziehen oder zur Schule gehen. 
Egal aus welchem Grund Kinder trauern, eines ist immer wichtig: 
Seien Sie offen und ehrlich den Fragen gegenüber und nehmen Sie 
sich Zeit! 
 

 Angelika Knips 
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Spenden 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Spende von Herrn Andreas 
Thalmann, der uns im Dezember mit einer wahren Schatzkiste gefüllt 
mit Edelsteinen und Mineralien und einer Spende in Höhe von  
82,98 € überraschte. 
Vielen Dank! Wir haben uns sehr darüber gefreut! 
 

********************* 
Beim St. Martinsfest im November wurde unser Spendenschwein gut 
gefüllt. Von einem Teil des Geldes konnten wir die Körbe, die wir an 
die Tafel gespendet haben, bestens füllen. Vielen Dank dafür! 
Mit dem verbliebenen Geld möchten auch wir anderen eine Freude 
machen und werden eine Spende in Höhe von 300,00 € an das Kin-
derhospiz Balthasar in Olpe überweisen. 

 
Sabine Schmidt 

********************* 
 
Alltagsgeschichten: 
 
Die Bärengruppe sitzt im Stuhlkreis und die Kinder erzählen, was sie 
im Adventskalender hatten. Als Aaron (2 Jahre) an der Reihe ist, 
möchte er nicht erzählen. Darauf antwortet Marie (6 Jahre): „Der hat 
seine Stimme zuhause auf dem Kopfkissen gelassen.“ 
 

********************* 
In der Mäusegruppe schreiben die Kinder mit ihren Erzieherinnen 
einen Brief an das Christkind. Um eine Formulierung zu finden, fragt 
Frau Melzer wie der Satz klingen könnte, darauf sagt Miro (5 Jahre): 
„Kling, kling!“ 
 

********************* 
Marie und Paula (beide 5 Jahre) sitzen am Frühstückstisch als sie zu 
mir sagen: „Frau Knips, der Nikolaus ist ein richtiger Schussel!“ Auf 
die Nachfrage warum, antwortet Marie: „Er hat mir einfach ein Spiel-
auto in den Rucksack gesteckt, statt in den Stiefel!“ 
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FRÜHJAHRSBASAR  

DES EVANGELISCHEN KINDERGARTENS 
 

Am Samstag, 
11.03.2023 von 
11-13 Uhr findet 
wieder unser 
Frühjahrsbasar 
statt!  
 

Wir freuen uns 
sehr über alle, die 
an dem Tag 
selbst verkaufen 
wollen und über 
eine rege Menge an Besucher, die auch gerne hungrig vorbeikom-
men dürfen. Fürs leibliche Wohl wird in Form von einem herrlichen 
Kuchenbuffet, leckeren Waffeln und heißen Würstchen gesorgt. Der 
gesamte Erlös geht zu Gunsten der Kinder des evangelischen Kin-
dergartens Drabenderhöhe!  
 

Vielen lieben Dank auch an alle, die 
uns in jeglicher Form auf dem 
Herbstbasar 2022 unterstützt haben! 
Es war ein herrlicher Tag und wir 
konnten insgesamt unglaubliche 
716,20 € für die Kinder einnehmen. 
Gerne können ab jetzt schon Tisch-
reservierungen unter evkigad-

rafz@gmail.com entgegengenommen 
werden. Wir freuen uns schon sehr 
auf einen schönen Tag mit vielen 
glücklichen Besuchern und Verkäu-
fern. 
 
Der Elternrat 
Carolien Horwath,  
stellvertr. Elternratsvorsitzende 

mailto:evkigadrafz@gmail.com
mailto:evkigadrafz@gmail.com
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Second-Hand-Basar mit Tischverkauf 
des Evangelischen Kindergartens Drabenderhöhe 

 

Wann: Samstag, 11.03.2023 

  11:00 bis 13:00 Uhr 

Wo: Ev. Gemeindehaus Drabenderhöhe 

             Drabenderhöher Str.30, Wiehl 

 

Verkauft wird alles rund um das Kind. 

Es gilt die tagesaktuelle gültige  

Corona-Verordnung! 
 

Tischreservierungen erfolgen unter evkigadrafz@gmail.com 

 

Für die Kinder wird eine Spiel- und Malecke bereitgestellt  

(ohne Betreuung). 
 

Bitte bei der Reservierung Name, Telefonnummer und Adresse 

angeben. Die Gebühr pro Tisch beträgt 12 € (mit Kleiderstän-

der 17 €, Kontingent begrenzt), die per Vorkasse zu entrichten 

ist. 
 

Für das leibliche Wohl wird durch ein 

leckeres Kuchenbuffet, Waffeln und 

Bockwürstchen für kleine Preise ge-

sorgt. 
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         Betrifft:  

         Evangelische Jugend  
 
 
 

 

Jungschar-Programm bis zu den Osterferien  

 
 
 
 

im Jugendbereich des Ev. Gemeindehauses Drabenderhöhe 
 

Mädchenjungschar: montags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 

06.02. Ab in den Werkraum … 
13.02. Pure Entspannung 
20.02. fällt aus (Rosenmontag) 
27.02. Film ab! 
 

06.03. Prinzessinnentraum  
13.03. Wettkampf-Fieber 
20.03. Leckerschmecker   
27.03. Ach du buntes Ei! 
 

Jungenjungschar: freitags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 

03.02. Handwerklich begabt  
10.02. KARNEVALSPARTY ab 16.00 Uhr 
17.02. fällt aus (Karnevalsparty der Jugendarbeit) 
24.02. Siedler-Zeit 
 

03.03. Überall Sägespäne  
10.03. Es duftet köstlich! 
17.03. Teamgeist ist gefragt  
24.03. Nichts als Chaos … 
31.03. Bunte Nester 
 

weitere Veranstaltungen:  
 

Kinderbibeltage: 28.01., 25.02., 25.03. 
Karnevalsparty für Kinder: 10.02. ab 16.00Uhr  



 

  

 

16 

Termine der Jugendarbeit  
im Februar 

 

 
Zeit Angebot Datum 

Montag 16.30 – 
18.00 Uhr 

Mädchenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

 J. Bootsch,  
I. Stenner, C. Brieschke, 

M. Scharpel, C. Roth 

06./13./27. 

Dienstag 18.30 - 
20.00 Uhr 

Offener Jugendbereich 
 

J. Bootsch + Team 

07./14./28. 

Freitag 
 

16.30 – 
18.00 Uhr 

Jungenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

F. Auner, F. Auner, J. Fritz,  

N. Horwath, J. Pasieka,  

J. Mieß, C. Tietze, L. Tietze 

03./10./24. 

 
 

 

18.15 – 
19.45 Uhr 

Schatzinsel 
für Jungen & Mädchen 

ab dem 4. Schuljahr 

s.o. 

Samstag 10.00 -
12.00 Uhr 

Kinderbibeltag 
J. Bootsch + Team 

28. 
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KONTAKTLOS – ZUVERLÄSSIG – GUT… 
 

…TANNENBAUMAKTION… 
 

Es ist der 14. Januar, wir haben 9 Uhr 
und viele wunderbare Menschen sind 
bereit für unsere traditionelle Tannen- 
baumaktion der Ev. Jugend Draben-
derhöhe. In sechs verschiedenen 
Teams wurden, wie jedes Jahr, auf  
sechs Touren in Drabenderhöhe und 
den umliegenden Dörfern und Höfen 
die Tannenbäume eingesammelt. 
Auch wenn das Wetter in diesem Jahr 
nicht auf unserer Seite war, und wir 
dem Regen ausgesetzt waren, haben 
wir uns alle nicht klein kriegen lassen 
und haben unsere Aufgabe erfolgreich 
gemeistert. Die Tannenbaumaktion ist 
einer unserer Lieblingstage im Jahr! 

Ein großartiges Team, bestehend aus Treckerfahrern, den Küchen-
feen, den diesjährigen Konfis, unseren Versorgungswagen-Damen 
und den Mitarbeitern der. Ev. Jugendarbeit Drabenderhöhe. Ein rie-
sengroßes Dankeschön an Euch! Ohne Euch, wäre unsere traditio-
nelle Tannenbaumaktion so in dieser Art und Weise niemals möglich.  
Da auch in diesem Jahr der persönliche Besuch an den Haustüren 
entfallen musste wurden die Tannenbäume in Rekordzeit eingesam-
melt und fleißig Überweisungsträger in die Briefkästen verteilt.  
So steht noch kein Ergebnis 
der gesammelten Spenden 
fest. Wir freuen uns aber sehr 
darauf in der nächsten Ausga-
be über unseren Erfolg genau-
er zu berichten. 
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Ein herzliches Dankeschön an alle Spender und Spenderinnen, die 
uns in unserer Arbeit unterstützen. Wir sind sehr glücklich und stolz, 
trotz des Wetters, diesen Tag 
gemeistert zu haben.  
Wir freuen uns bereits auf nächs-
tes Jahr. Wir drücken die Dau-
men, dass wir uns dann wieder 
persönlich an den Haustüren 
treffen!  
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Die Ev. Jugend Drabenderhöhe präsentiert: 

 

ZIRKUS TALENTINO 
Unterwegs mit der Arche Noah 

 

02. – 06.04.2023 im Gemeindehaus 

für alle Kinder von 5 – 12 Jahre 
jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr 

 
Eröffnungsgottesdienst am 02.04.2023, 

große Zirkusgala im Gemeindehaus  

am 06.04.2023 

für alle Menschen aus unserer Gemeinde. 

 
weitere Infos und Möglichkeiten  

zur Anmeldung gibt es im nächsten Pfarrblatt! 
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Neuer Termin! 
Liebe Frauen - aufgepasst! 
 
Eine herzliche Einladung an alle Frauen, die Lust darauf haben mit 
uns etwas Neues auszuprobieren. 
 

Wir starten im Februar mit 
unserem neuen Format „Wir 
müssen reden“ für Frauen 
von 18 – 99 Jahren. Das ers-
te Treffen im Januar steht 
ganz im Zeichen der Schön-
heit. Dieses Thema bestimmt 
an so vielen Stellen unser 
Leben und zu oft werden wir 
einfach danach bewertet. 
ABER wann nehmen wir 
denn eigentlich bewusst 
wahr, wie wunderschön der 
liebe Gott uns geschaffen 
hat?!? Und das ist keine Fra-
ge des Alters.  
Gemeinsam wollen wir unse-
rer eigenen Schönheit ganz 
nahekommen und miteinan-
der einen thematisch pas-
senden Kinohit aus diesem 
Jahr anschauen. Ein passen-
der geistlicher Impuls mit 

kurzer Andacht, die Möglichkeit zum gemeinsamen Austausch und 
kleine Snacks & Getränke runden den Abend dann ab. 
Wer es besonders gemütlich mag darf gerne dicke Socken, eine 
Wärmflasche, Decke und Kissen sowie eine gemütliche Sitzmöglich-
keit mitbringen. 
 

Wer möchte, darf sich bereits im Vorfeld bei Andrea Ruland unter 
0174-5963603 anmelden. 
 
Wir freuen uns sehr auf einen WUNDERSCHÖNen Abend! 
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Gottesdienste 
im Februar 
 

Kirche in Drabenderhöhe:  
 

In der Regel feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst.  
 

 

05.02. 10.00 Uhr anschl. Kirchencafé 

12.02. 10.00 Uhr Karnevalsgottesdienst 

19.02. 10.00 Uhr anschl. Kirchencafé 

26.02. 10.00 Uhr Abendmahl 
 

 

Gemeindehaus Weiershagen: 
 

In der Regel feiern wir jeden 2. und 4.  Sonntag um 9.00 Uhr Gottes-
dienst. 
 

 

12.02.  9.00 Uhr 

26.02.  9.00 Uhr 

 
  

Kapelle im Altenheim: 
 

jeweils Freitag um 16.00 Uhr  
 
 
 
 
 

 
… zum Kirchencafé  
am 05. und 19. Februar nach dem 

Gottesdienst in der Kirche in 

Drabenderhöhe.  

 

 
Termine für Taufen, Trauungen, Jubel-Hochzeiten, etc. nach  
Absprache mit Pfr. Ratajek-Greier (Tel. 3880). 
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Schulgottesdienst  
am Dienstag, dem 07.02.2023 um 8.20 Uhr in der Kirche.  
 

Kinderbibeltag    
In Drabenderhöhe im Gemeindehaus von 10.00 
bis 12.00 Uhr für Kinder im Alter von 5 - 13 Jahren. 
Termin: Samstag, 28.02.2023 
 

Ev. Frauenkreis 
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 15.02.2023, um 15.00 Uhr, 
Thema: Weltgebetstag, Taiwan  
 

Seniorentreff 
Wir treffen uns wöchentlich Dienstag jeweils um 15 Uhr im Gemein-
dehaus Drabenderhöhe. 
 

Brett- und Kartenspiele für Jung und Alt  
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 
Uhr im Gemeindehaus Drabenderhöhe.  
Termine: 01.02.2023 und 15.02.2023 
 

Creativ-Café 
Jeden zweiten Montag ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus. Hauptthema: 
Stricken und Häkeln.  

Termin: 06.02.2023 (20. entfällt wegen Rosenmontag) 
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Ev. Kindergarten ☺☺☺☺☺ 
Spielgruppe, jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr treffen sich 
kleine Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren mit ihren Müttern bzw. Vätern 

im Ev. Kindergarten in Drabenderhöhe zum Spielen. 
 

Kirchenchor 
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus  
 

Posaunenchor 
Jeden Montag  um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 

Besuchsdienst im Krankenhaus 

 Da uns leider nicht immer bekannt ist, wenn ein Gemein- 
 deglied sich im Krankenhaus aufhält und gerne den Be-  
 such des Pfarrers wünscht, bitten wir Sie, uns darüber zu     

   informieren. Sie erreichen das Pfarrbüro unter 22 88. 
 

Goldhochzeit?../..Diamanthochzeit?  
Leider sind uns die Daten von Jubiläumshochzeiten nicht 
bekannt. Daher bitten wir Sie, wenn Sie den Besuch des 
Pfarrers an dem Jubiläumstag wünschen, dies im Gemeindebüro 
unter der Tel. Nr.  22 88 anzumelden.  
 
 

_______________________________________________________ 
 
Bitte erkundigen Sie sich immer aktuell unter www.evkidra.de 
oder an unseren Aushängen.  
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Kontakte Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe
Gemeindeamt       -      Cornelia Stranzenbach        

51674 Wiehl, Drabenderhöher Str. 4 (gegenüber der Kirche)

          02262 / 2288                               02262 /70 78 30

          drabenderhoehe@ekir.de

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

Dienstag, Donnerstag und Freitag     

Mittwoch

Bankverbindung: Volksbank Oberberg eG, IBAN DE90 3846 2135 0200 3110 19, BIC GENODED1WIL

Pfarrer 02262 / 3880

Gernot Ratajek-Greier gernot.ratajek-greier@ekir.de

Diakonin 0174 / 59 636 03

Andrea Ruland andrea.ruland@ekir.de

Küster 0173 / 21 306 19

Hilmar Kranenberg hilmar.kranenberg@ekir.de

Ev. Kindergarten Drabenderhöhe 02262 / 25 61      homepage: www.evkigadra.de

Leiterin Sabine Schmidt evkigadrabenderhoehe@ekir.de

Gemeindehaus Drabenderhöhe 02262 / 39 69

Jugendbereich im Gemeindehaus 02262 / 69 91 70   facebook.com/EvJuDra

Julia Bootsch 0178  / 28 988 78   julia.bootsch@ekir.de

Kirchenmusikerin Hanna Groß 02262 / 70 79 91

gross.hanna1@gmail.com

Diakoniestation Wiehl 02262/ 717 52 82

Büro Drabenderhöhe, Siebenbürger Platz 8         zurzeit leider nicht besetztÖffnungszeiten: Donnerstag von 14:00 - 16:00 Uhr

Eingang Jakob-Neuleben-Straße  - Altenheim

  9:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 17:00 Uhr

 homepage: www.evkidra.de

 

 
 
 
 
 
 


